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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. LEITNER, ROCHUS, WOLF 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister ~Ur Unterrieht und Kunst .' 

betreffend parteipolitisches Vorgehen der StelZe 

"S~huZinformation - Schulservice - Schulberatung" des 

BundesmiwlsteriuTris für Unterricht und Kunst 

Die genannte Stelle "SchuZinformation - Schulservice -

Schu lbera tung" des Bundesm-inis teriuma fUr Un terricht und 

Kunst hat alle Direktionen des Polytechnischen Lehrganges, 

der Volks-, Haupt- und Sonderschulen im Raum NeusiedZ 

am See verstandigt, daß es "in Zusammenarbeit mit einer 

lokalen Organisation (a.B. Elternverein, Lehrervereine, 

Gemeinde- und Stadtverwaltungen) Bezirkssprechtage und 

Forumsdiskussionen zu aktuellen SchuZfragen veranstaltet". 

Als Referenten scheinen höchste Beamte des Bundesministeriums 

und der Landesschulbehärde auf. 

Im ~chreiben heißt es dann "Die Schuldirektionen werden 

gebeten, die Lehrerschaft von der Veranstaltung in Kennt? 

nis zu setzen, sowie die mit getrennter PostübermitteZten 

Elterneinladungen im Wege der SchüZer zur Verteilung zu 

bringen ". 

In den übermittelten EZterneinladungen scheint das "Schul­

service" des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst 

nur mehr in Kleindruck auf, wahrend als einladende Orga­

nisation der Bund sozialistischer Akademiker BurgenZand 

in Erscheinung tritt. (Siehe Beilage) 

Die unterfertigten Abgeordneten stelZen an den Bundes­

minister für Unterri~ht und Kunst folgende 
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A 17. fra g e : 

1. Halten Sie die Vorgangsweise der SchulservicesteZZe 

Ihr'es Min-isteY'iums gesetzlich für gedeckt oder ist 

sie eine grobe M~ßachtung des GrundBatzes~ wonach 

BundesdienststeZlen keine Parteipropaganda betreiben 

dürfen? 

2. Sind Sie bereit~ die SchuZservicestelle anzuweisen, 

in Zukunft eine solche Vorgangsweise zu unterlassen? 

3. Welche Kosten sind Ihrem Ministerium durch diese oder 

ahnliche Veranstaltungen ents~anden? Werden Sie diese 

Kosten vom Bund sozialistischer Akademiker EurgenZand 

oder vom j ezuei ligen 'Verans ta l tel' zurückfordern? 

4. Werden Sie sicherstellen, daß Dienststellen des Bun­

deaministeriums für Unterricht und Kunst zwar objektive 

Aufklarung und echte Service leistungen erbringen, aber 

~arteipolitiach nicht mißbraucht werden? 
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zur Forumsdiskussion am 6. Dezember um 19.00 m-ir 
in Neusiedl, Seerestaurant 

über "Aktuelle Schulfragen (Eltemvel'ein, 
Fünf.!I'age-Woche)" informieren: 

Sekt. Chef Prof. DDr. Viktor HELLER, 
Bundesministerium für Unterricht und Kunst 

Rat Dr. Eveline HÖNIGSPERGER, 
Bundesministerium für Unterricht undKunst 

LS1 Dr. Fritz KRUTZLER, 
Landesschulrat für BurgeflJand 

Landtagsabgeordnete Dr. Ottilie MATYSEK, 
Bund Sozialistischer Akademiker Burgenland 

Landesschulratsdirektor Dr. Karl SEIv11v1ELWEIS, 
.Landesschulrat für Burgenland 

Wortmeldungen, Fragen und Antegungenaus dem Publikum 
sind nicht nur möglich. sondern dringend envünschtl 
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ßUNDESIViIN ISTERIUr,l 
FOR UNTErnUCHT UND RUNST 

Schulinformation-Schulservicc-Schulb~ratung 

An die 
Direktionen der 
Polytechnischen. Lehrgänge, 
VOlks-, Haupt- und Sonderschulen 
1m Raum Neusiedl am See 

Betr.: Schulservice des Bundesministeriums 
für Unterricht und Kunst 
Bund Sozialistischer Akademiker Burgenland 
Einladung zu einem öffentlichen Sprechtag 
im Schulbezirk Neusiedl am See 

D~r Schul service des Bundesministeriums fUr Unterricht und Kunst 

veranstaltet in Zusammenarbeit mit einer lokalen Organisation 

(z.B. Elternvereine, Lehrervereine, Gemeinde- und Stadtverwaltungen) 

Bezirkssprechtage und Porumsdiskussionen zu aktuellen Schulfragen. 

Als nächste Veranstaltung dieser Art ist eine Forumsdiskussion 

zum Thema Elternverein sowie Fünf-Tage-Woche vorgesehen, die am 

6. Dezember 1979 um 19.00 Uhr in Neusiedl, Seerestaurant statt­

finden wird. Als Referenten konnten gewonnen werden: 

<: 0. 

Sektionschef Prof.DDr. Viktor HELLER, 

Rat Dr. Eveline HöNIGSPERGER, . 

Landesschulinspektor Dr. Fritz KRUTZLER, 

Landesschulratsdirektor Dr. Karl SEMHELWEISS, 

Landtagsabgeordnete Dr. Ottilie MATYSEK. 

In der anschließenden Diskussion kann. zu allen Fragen des Schul­

alltages Stellung genommen werden. 

°Die befaßten Schuldirektionen werden gebeten, die Lehrerschaft 

von der Veranstaltung in Kenntnis zu setzen sowie die mit ge­

trennter Post
o 

Ubermittelten Elterneinlac~ngen 1m Wege der SchUler 

zur Verteilung zu bringen. 

Wien p 1979 11 27 

Rat Dr. Evelin~ HöNIGSPERGER e.h. 

PUr die Richtigkeit 

der AUSfertigung: 
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